
 

PRESSEINFORMATION - Nr. 09/2016 
 
Arbeitskonferenz - „Vernetzung europäischer Lernorte zum Ersten und Zweiten Weltkrieg“ 
25./26.10.2016 im Historisch-Technischen Museum Peenemünde (HTM) 
 
Auf Einladung des HTM Peenemünde und des Landkreises Vorpommern-Greifswald fand am 
25.10.2016 in Peenemünde und am 26.10.2016 in der Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte 
Golm die zweitägige Arbeitskonferenz - „Vernetzung europäischer Lernorte zum Ersten und 
Zweiten Weltkrieg“ statt. Das entsprechende Programm mit Informationen zu den 
Tagungsreferenten / Ehrengästen sowie ein Gruppenfoto sind beigefügt.  
 
Im Rahmen der Konferenz wurde durch den 1. Stellvertreter der Landrätin des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald, Jörg Hasselmann, ein bereits auch schon durch die Stadt Świnoujście 
unterzeichnetes, trinationales Bildungsabkommen an den Minister für Bildung und 
wissenschaftliche Forschung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens, Harald Mollers, 
übergeben.  
 
Das HTM Peenemünde hatte bereits im Februar 2016 nach fast zweijähriger Vorbereitung einen 
Antrag für das EU-Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“ zur Vernetzung von  
11 europäischen assoziierten Projektpartnern zum Themenbereich des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges eingereicht. Ziel des Projektes ist es, durch die Vernetzung von nationalen 
Einzelaktivitäten der europäischen Nationen ein wesentlich höheres Niveau der europäischen 
Erinnerungskultur zu erreichen. Verschiedene Bildungseinrichtungen und Schulen aus vier 
europäischen Staaten kooperieren künftig bei der internationalen Schülerbegegnung an 
historisch bedeutsamen Orten mit Bezug zur Geschichte des Ersten und Zweiten Weltkriegs.  
 
Die assoziierten Projektpartner sind: 
 
Deutschland:      Polen: 
- Heinrich-Heine-Schule, Karlshagen  - Lyceum Świnoujście 
- Runge-Gymnasium, Wolgast   - Museum Warschauer Aufstand 
- Europäische Gesamtschule Insel Usedom  - Museum ehemaliges KZ- Stutthof 
- Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte Golm 
- Historisch-Technisches Museum Peenemünde 
 
Belgien:      Frankreich: 
- Cesar-Franck-Athenäum, Kelmis   - Alfred Kastler-College Merville Franceville 
- Autonome Hochschule /  
  GrenzGeschichte DG, Kelmis 
 
Ziel der Arbeitskonferenz war es, dass sich Projektpartner kennenlernen und die 
Zusammenarbeit vertiefen. Weiterhin wurde in einer internen Arbeitsgruppe durch Vertreter  
der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens, die Stadt Świnoujście und des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald eine Zwischenfinanzierung des Projektes bis zur Bewilligung des  
EU-Antrages abgestimmt. 
 
Peenemünde, den 27.10.2016 
 
gez. M. Gericke 
Geschäftsführer 
 



 

Programm – Arbeitskonferenz  
„Vernetzung europäischer Lernorte zum Ersten und Zweiten Weltkrieg“ 

 
 
25.10.2016, Dienstag HTM Peenemünde      
 
9:00 - 9:30 Uhr Eröffnung und Grußworte     

 Michael Gericke, Geschäftsführer des HTM Peenemünde 

Dietger Wille, Beigeordneter und 2. Stellvertreter der Landrätin  

Landkreis Vorpommern-Greifswald 

Pawel Sujka, 2. stellvertretender Bürgermeister Świnoujście 

Harald Mollers, Minister für Bildung und wissenschaftliche Forschung, 

Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens 

 

9:30 - 10:15 Uhr  Partnerpräsentation der Lernorte und Schulen aus Polen 

   Lyceum Świnoujście; Frau M. Monkosa, Frau H. Prokopiuk 

   Museum des Warschauer Aufstandes; Herr K. Mazur 

 

10:15 - 11:00 Uhr  Partnerpräsentation der Lernorte und Schulen aus Belgien   

   Cesar Franck Athenäum Kelmis DG Belgien; Herr M. Ernst 

   AHS GrenzGeschichte DG Belgien; Herr Dr. H. Ruland 

   

11:00 - 12:00 Uhr  Partnerpräsentation der Lernorte und Schulen aus Deutschland  

   Runge-Gymnasium Wolgast; Schüler/innen des Runge Gymnasiums Wolgast 

   HTM Peenemünde; Frau U. Augustat 

   Pädagogische Theaterprojekte; Frau K. Klemt 

 

13:00 - 15:30 Uhr  Führungen durch HTM Peenemünde   

 

15:30 - 16:00 Uhr Ergebnisbericht der internen Arbeitsberatung zur Finanzierung des Projektes 

 

 

26.10.2016, Mittwoch JBS Golm/ Kamminke  

 

9:00 - 10:00 Uhr  Fahrt zur JBS Golm/ Kamminke 

 

10:00 - 12:30 Uhr  Führung/ Gedenkstätte Golm 

   Ausstellung „Gesichter des 12. März 1945“ 

 

13:30 - 16:00 Uhr  Stadtbesichtigung Świnoujście 

 

 



 
Gruppenbild der Tagungsteilnehmer im Historisch-Technischen Museum Peenemünde 


